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Herren Bezirksklasse

TTC Uhingen : TT Deggingen-Reichenbach (SG) 
Samstag, 18.11.2023, 18:00 Uhr

Wolf fixiert zwei Punkte für TT Deggingen-Reichenbach (SG)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die Mannschaft des TTC Uhingen am vergangenen Samstag
im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft TT Deggingen-Reichenbach (SG). Die Gäste entführten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte Achim Wolf. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Ulrich Pöschko, der in seinen
Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC Uhingen dieses Match mit 2 und TT
Deggingen-Reichenbach (SG) mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bauer / Bauer überzeugten im Match gegen Huber / Guber, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Auwärter / Wörner, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Schum / Pöschko verloren. Lange umkämpft war derweil das Spiel
zwischen Hoyler / Schneider und Rummel / Wolf, ehe sich die Spieler des TTC Uhingen in fünf
Sätzen durchsetzen konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hoyler /
Schneider mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Jürgen Schum fand Dennis Auwärter von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich konnte Albert Bauer
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann das im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Spiel
gegen Alexander Huber aber trotzdem deutlich mit 1:3. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte dann wiederum Alexander
Hoyler beim 11:5, 11:6, 11:4 mit Wolfgang Rummel. 3:11, 9:11, 11:9, 11:9, 10:12 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Michael Schneider und Ulrich Pöschko sich am Tisch gegenüber standen.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Andreas Wörner bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Alexander Guber.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jakob Bauer, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Achim Wolf verlor. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 4:5. Einen Zähler für das Team verpasste Dennis Auwärter bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Alexander Huber. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Albert Bauer bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Jürgen Schum.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schum mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. 2:3 endete das Einzel zwischen Alexander Hoyler und Ulrich
Pöschko aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Seit Beginn der Saison war dies der 6.
Sieg von Pöschko, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 4:8. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Michael Schneider nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mit 7:11, 12:10, 7:
11, 7:11 verlor wenig später Andreas Wörner seine Partie gegen Achim Wolf, in die Wolf im Vorfeld
auch als deutlich favorisiert gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
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so wurde es nicht richtig eng. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Uhingen nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf, während
TT Deggingen-Reichenbach (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2023 gegen den TTV Zell
IV ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Uhingen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 25.11.2023 gegen den SSV Salach.

 Statistik:
 TTC Uhingen

Doppel: Bauer / Bauer 1:0, Auwärter / Wörner 0:1, Hoyler / Schneider 1:0 
Einzel: D. Auwärter 1:1, A. Bauer 0:2, A. Hoyler 1:1, M. Schneider 1:1, A. Wörner 0:2, J. Bauer 0:1 

 TT Deggingen-Reichenbach (SG)
Doppel: Schum / Pöschko 1:0, Huber / Guber 0:1, Rummel / Wolf 0:1 
Einzel: A. Huber 2:0, J. Schum 1:1, U. Pöschko 2:0, W. Rummel 0:2, A. Wolf 2:0, A. Guber 1:0


